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Kreisliga Herren Gruppe 03

Badenstedter SC IV : Hannover 96 VI 
Freitag, 23.09.2022, 19:00 Uhr

Ratz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des Badenstedter SC IV in der Kreisliga Herren Gruppe 03
gegen Hannover 96 VI durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden.
In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum gefährdet war
der 3:0-Erfolg von Ratz / Haase gegen Filter / Bütof. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Gekämpft bis zum Schluss
hatten nachfolgend Mühlhause / Mühlhause im Match gegen Wendt / Herbert. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Schwalbe / Droste waren im Doppel gegen Stepien / Hansalik nicht
zu stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Carsten Ratz machte mit Wolfgang Filter bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Frank Mühlhause, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dennis Wendt
verlor. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ohne
Satzgewinn für Nicolas Mühlhause verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Adrian Stepien.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Holger Schwalbe über die
1:3-Niederlage gegen Jörg Herbert hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nach anfänglichen Problemen
im ersten Satz drehte Max Haase das Spiel gegen Alwin Hansalik und gewann 3:1. Recht kurzen
Prozess machte nachfolgend Gabi Droste beim 11:4, 11:8, 11:8 mit Reiner Bütof. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des Badenstedter SC IV und Hannover 96 VI. Kaum gefährdet war der 3:
0-Erfolg von Carsten Ratz gegen Dennis Wendt. Da gab es nichts zu rütteln. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Frank Mühlhause die Partie gegen Wolfgang Filter noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Hierbei überließ Mühlhause seinem Gegner im vierten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Genügend spielerische Mittel hatte Nicolas Mühlhause letztlich an der Hand, um
sich gegen Jörg Herbert durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Holger Schwalbe überzeugte im Match gegen
Adrian Stepien, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Hierbei überließ Schwalbe seinem Gegner
im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der Badenstedter SC IV nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto,
während Hannover 96 VI nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:4 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die Spvg. Niedersachsen Döhren (Badenstedter SC IV) bzw. gegen den TuS Wettbergen II
(Hannover 96 VI).

 Statistik:
 Badenstedter SC IV

Doppel: Ratz / Haase 1:0, Mühlhause / Mühlhause 0:1, Schwalbe / Droste 1:0 
Einzel: C. Ratz 2:0, F. Mühlhause 1:1, N. Mühlhause 1:1, H. Schwalbe 1:1, M. Haase 1:0, G. Droste
1:0 
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 Hannover 96 VI
Doppel: Wendt / Herbert 1:0, Filter / Bütof 0:1, Stepien / Hansalik 0:1 
Einzel: D. Wendt 1:1, W. Filter 0:2, J. Herbert 1:1, A. Stepien 1:1, R. Bütof 0:1, A. Hansalik 0:1


